
Psalm 107 
 

Danklied der Erlösten   
 

1Danket dem HERRN; denn er ist freundlich,  
und seine Güte währet ewiglich. 
 

8Die sollen dem HERRN danken für seine Güte… 
  

9… dass er sättigt die durstige Seele  
und die Hungrigen füllt mit Gutem.  
 



30 Da sprachen sie zu ihm: Was tust du für ein Zeichen,  
    auf dass wir sehen und dir glauben? Was wirkst du?  
31 Unsre Väter haben Manna gegessen in der Wüste, wie geschrieben  
    steht: »Brot vom Himmel gab er ihnen zu essen.«  
32 Da sprach Jesus zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch:  
    Nicht Mose hat euch das Brot vom Himmel gegeben,  
    sondern mein Vater gibt euch das wahre Brot vom Himmel.  
33 Denn dies ist das Brot Gottes, das vom Himmel kommt  
    und gibt der Welt das Leben.  
34 Da sprachen sie zu ihm: Herr, gib uns allezeit solches Brot. 
35 Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens.  
   Wer zu mir kommt, den wird nicht hungern;  
   und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten. 

Evangelium nach Johannes, Kapitel 6 



Existenz 

Sicherheit 

Soziale Bedürfnisse 

Individuelle  
Bedürfnisse 

Selbst- 
verwirk- 
lichung 

„Bedürfnispyramide“ 
  nach Abraham Maslow: 



Erzbischof Josef Kardinal Frings, 1946  (Silvesterpredigt ) 
 
 „Wir leben in Zeiten, da in der Not auch der Einzelne  
das wird nehmen dürfen, was er zur Erhaltung seines Lebens  
und seiner Gesundheit notwendig hat, wenn er es auf andere Weise,  
durch seine Arbeit oder durch Bitten, nicht erlangen kann.“ 
 
„Aber ich glaube, dass in vielen Fällen weit darüber hinaus- 
gegangen worden ist. Und da gibt es nur einen Weg:  
unverzüglich unrechtes Gut zurückgeben,  
sonst gibt es keine Verzeihung bei Gott.“ 
 



Gottes Angebot durch Jesus Christus an uns: 
 

Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt,  
den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt,  
den wird nimmermehr dürsten. 
      Johannes 6, 35  
 
Und wen dürstet, der komme; Wer da will,  
der nehme das Wasser des Lebens umsonst.  
  
      Offenbarung22, 17  



Gottes Angebot an uns: 
 
 

 

Schmecket und sehet, wie freundlich der HERR ist.  
Wohl dem, der auf ihn traut!  
  
     Psalm 34, 9 
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